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DobareuthBlintendorf Frössen

franz. Partnergemeinde
Partnerstadt

GebersreuthGerlingen Göttengrün Langgrün

Das hätten selbst die kühnsten Optimisten so nicht erwartet: Über
80 Personen kamen am 3.September zum ersten Arbeitseinsatz
des neu gegründeten Gefeller Stadt-und Kulturvereins in den ört-
lichen Rosenpark. Dadurch wurde es möglich, das gesamte Areal
grundlegend von Unrat, Gras plus sonstigem Wildwuchs zu be-
freien. „Diese von allen Beteiligten gezeigte außerordentliche
Einsatzbereitschaft beweist, wie notwendig es war, dieses
Grundstück für die Stadt zu erwerben“, resümierte deswegen auch
Bürgermeister Marcel Zapf. Denn nur dort kann und soll das einst
äußerst populäre Park-und Rosenfest in Zukunft stattfinden. Nach
seinen Aussagen wurde die ganze Aktion auch deshalb ein voller
Erfolg, weil viele Sponsoren ebenfalls großzügige Unterstützung
gewährten.

Erster Arbeitseinsatz im Rosenpark wurde voller Erfolg -
 über 80 Leute packten mit an und säuberten dortiges Gelände grundlegend

von Roland Barwinsky

Dazu gehörten der Baggerbetrieb Kießling, die
Bäckerei Böhm mit Inhaberin Birgit Heller, der
Forstbetrieb Jens Große, der Meisterbetrieb Frisch
mit Inhaber Stefan Hoppe, Norbert Briese, Ralf
Weinrich sowie die Vorstände des Stadt- und Kul-
turvereins. Ebenfalls lobenswert sei das Enga-
gement des Kleingartenvereins, der Feuerwehr mit
den Alterskameraden, der Fortuna-Fußballer, der
hiesigen Kegler, des Faschingsclubs, der Trak-
torfreunde und des Bauhofes gewesen.
Bürgermeister Marcel Zapf ist dankbar und stolz
auf die vielen Unterstützer, heißt es noch. Zugleich
verspricht er zusammen mit allen Helfern und
Sympathisanten die weitere Urbanisierung des
genannten Geländes voran zu treiben, um dort
möglichst schon 2012 das Park-und Rosenfest neu
zu beleben.
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Information des Bürgermeisters
- Telefonnummer Bürgermeister: 036649/88031 (Rathaus)
- E-Mail Adresse: buergermeister@stadt-gefell.de
- Handynummer: 0174-3383818 (in dringenden Fällen auch
  am Wochenende)
Ich bitte um Beachtung!   Marcel Zapf

Bürgermeister

BEKANNTGABEN DER
VERWALTUNG

Folgende Artikel sind in der Stadtverwal-
tung erhältlich:

Heimatjahrbuch 2011 des Saale-
Orla- Kreises    Preis 10,90 €

Gefeller Heimatheft Teil 1 (Neuauflage mit textlichen
Ergänzungen und bisher unveröffentlichten Bildern)
und Teil 2 von Werner Rauh a´ 3,00 €

Wanderkarte des Thüringer Schiefergebirges/
Obere Saale -südlicher Teil 3,50 €

Biker- und Tourismuskarte 3,50 €

Ansichtskarten von Gefell (älteres Exemplar) 0,20 €

Broschüre über Gefell und Umgebung kostenlos

Spielpläne des Theaters Plauen kostenlos

Broschüre „120 Jahre Feuerwehr Göttengrün“ 3,00 €

Silber- Medaille/Motiv Rathaus+Wappen Gefell 15,00 €

Die nächste Ausgabe des „Gefeller Anzeiger“ erscheint am
Donnerstag, dem 20.  Oktober 2011

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist
Dienstag, der 11. Oktober 2011

in der Stadtverwaltung.
Später eingereichte Anzeigen und Artikel können für diese
Ausgabe nicht berücksichtigt werden.

Sprechstunde der Ortsteilbürgermeisterin in
Blintendorf:
jeden 1. Dienstag im Monats von 16.30 - 17.30 Uhr.

Sprechstunde der Ortsteilbürgermeisterin in
Gebersreuth:
montags von 17.00 - 18.30 Uhr.

Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Göttengrün:
dienstags von 18.00 - 19.00 Uhr.

Sprechstunde des Ortsteilbürgermeisters in
Langgrün:
jeden 1. Dienstag von 18.00 - 19.00 Uhr.

Besuchen Sie unsere Bibliothek Gefell
montags

von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
   mittwochs

von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Die Bibliothek ist unter Tel.-Nr.:
zu erreichen       (036649) 88042

Öffnungszeiten der Verwaltung im Rathaus Gefell

Montag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

telefonisch erreichen Sie uns unter: 03 66 49 / 88 00

Fax: 03 66 49 /88044

Sprechstunde des Forstrevierleiters

Wir bitten um Beachtung!

Mit Wirkung vom 1. März ist als kommissarischer Revier-
leiter des Reviers Hirschberg Herr Jens Baumann einge-
setzt.
Herr Jens Baumann ist wie folgt zu erreichen:  07907 Schleiz,
OT Wüstendittersdorf, Am Forsthaus 9 • Tel. 03663/40 08 50
Mobil: 0174-96 14 477
Die Sprechstunde im Revier Hirschberg findet jeden Diens-
tag in der Zeit vom 16.00 bis 18.00 Uhr im Bürgerhaus Nr.

69 im OT Göritz (ehem. Schulgebäude) statt.

Sprechstunden des Bürgermeisters

jeweils dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Bekanntgabe des Einwohnermeldeamtes

Gesetz zur Änderung wehrrechtlicher Vor-
schriften (Wehrrechtsänderungsgesetz  2011 -

WehrRÄndG 2011)

hier: Widerspruch gegen die Datenübermittlung ge-
mäß § 58 Wehrpflichtgesetz

Aufgrund der Änderungen im Rahmen der Wehrpflicht weist
das Einwohnermeldeamt auf folgende neue gesetzliche Rege-
lung hin.
Gemäß § 58 des Wehrpflichtgesetzes übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für Wehrpflicht zum Zwecke der Über-
sendung von Informationsmaterial jährlich bis zum 31. März
(für 2012 im Oktober 2011) folgende Daten zu Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jähr volljährig
werden.
1. Familienname
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.
Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr
nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes (MRRG)
widersprochen haben.
Gemäß § 18 Absatz 7 Satz 2 des MRRG in Verbindung mit § 25
MRRG weisen wir durch diese öffentliche Bekanntmachung da-
rauf hin, dass die Personen, die im Kalenderjahr 2012 das acht-
zehnte Lebensjahr vollenden (volljährig werden), der Daten-
übermittlung im Rahmen des § 58 Wehrpflichtgesetz wider-
sprechen können.
Ein Widerspruch gegen die Datenübermittlung ist ab 01.07.2011
möglich, da die Rechtsvorschriften gemäß Artikel 13 des Wehr-
rechtsänderungsgesetzes 2011 zu diesem Termin in Kraft getre-
ten sind.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift gegen-
über der Stadt Gefell, Markt 11, 07926 Gefell, zu erklären.

AMTLICHER TEIL

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00
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An alle Hundehalter !!!

Zum 01. September 2011 ist das „Gesetz zum Schutz der Bevöl-
kerung vor Tiergefahren“ in Kraft getreten.

Das Gesetz verpflichtet alle Hundehalter:
- den Hund auf Kosten des Halters dauerhaft und unverwech-

selbar mit einem fälschungssicheren elektronisch lesbaren
Transponder nach ISO-Standard (Mikrochip) durch einen
Tierarzt kennzeichnen zu lassen

- eine Haftpflichtversicherung zur Deckung der durch den
Hund verursachten Personen- und Sachschäden mit einer
Mindestversicherungssumme in Höhe von 500.000 Euro für
Personenschäden und in Höhe von 250.000 Euro für Sach-
schäden abzuschließen und aufrechtzuerhalten.

Die Kennzeichnung des Hundes und der Abschluss der Haft-
pflichtversicherung hat der Hundehalter innerhalb von sechs
Monaten (also bis Februar 2012) unter Vorlage der ent-
sprechenden Nachweise bei der zuständigen Ordnungsbehörde
anzuzeigen. Nach der gesetzlichen Regelung ist die Gemeinde
die zuständige Behörde, in welcher der Halter des Hundes
wohnt. Für die Einheitsgemeinde Gefell ist das Ordnungsamt
der Stadt Gefell, Markt 11, 07926 Gefell, zuständig.
Ansprechpartnerin ist Frau Gräsel, 036649/880-30. Der Nach-
weis der Kennzeichnung des Hundes sowie den Abschluss der
Haftpflichtversicherung ist in der Kasse vorzulegen.
Ansprechpartnerin ist Frau Richter, 036649/880-40

Für Halter gefährlicher Tiere (Hunde) gelten darüber
hinaus weitere besondere Regelungen unter:
www.thueringen.de/de/tim/schwerpunkte/tier-
gefahren/

Abfuhrtermine
(Angaben ohne Gewähr)

 Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/
 (im 14-täglichen Rhythmus) Papier

Blintendorf Dienstag Mittwoch 11.10.11
gerade Woche gerade Woche

Dobareuth Montag Mittwoch 29.09.11
gerade Woche gerade Woche

Frössen Dienstag Mittwoch 12.10.11
gerade Woche gerade Woche

Gefell Montag Donnerstag 11.10.11
gerade Woche gerade Woche

Göttengrün Montag Mittwoch 29.09.11
gerade Woche gerade Woche

Langgrün Dienstag Mittwoch 12.10.11
gerade Woche gerade Woche

Gebersreuth Dienstag Mittwoch 29.09.11
ungerade Woche gerade Woche

Haidefeld Dienstag Mittwoch 29.09.11
ungerade Woche gerade Woche

Mödlareuth Dienstag Mittwoch 29.09.11
ungerade Woche gerade Woche

Straßenreuth Dienstag Mittwoch 29.09.11
ungerade Woche gerade Woche

NICHT AMTLICHER TEIL

Fäkalschlammentsorgung
Gefell: 09.09. - 28.09.2011
Haidefeld, Gebersreuth
Straßenreuth, Mödlareuth: 29.09. - 07.10.2011

Kommunale Wohnung im OT Blintendorf
zu vermieten

sanierte 3-Raum Wohnung im Erdgeschoss
Elektroheizung/ Kohleheizung, Größe: 66,13 m²

sofort bezugsfertig

Abfuhrtermine des Schadstoffmobils
(Sammlung gefährlicher Abfälle)

Blintendorf 21. 10.2011 14.55 - 15.15 Uhr Wartehalle
Dobareuth 21. 10.2011 14.25 - 14.40 Uhr Waage am Feu-

erlöschteich
Frössen 24. 10.2011 14.40 - 15.00 Uhr ehem. Schulhof
Gefell 22. 10.2011  8.00 -   8.45 Uhr Parkplatz Markt

ehem. Schlecker
  9.10 -   9.30 Uhr Parkplatz Frie-

densstr.
Göttengrün 21. 10.2011 15.30 - 15.50 Uhr Feuerwehrge-

rätehaus
Gebersreuth 21. 10.2011 11.15 - 11.30 Uhr oberhalb ehem.

Schule
Haidefeld 21. 10.2011 10.40 - 11.00 Uhr am Teich
Mödlareuth 21. 10.2011 12.40 - 13.00 Uhr Gerätehaus
Straßenreuth 21. 10.2011 11.45 - 12.00 Uhr bei Haus-Nr. 1
Langgrün 24. 10.2011 15.20 - 15.40 Uhr Wartehalle

Standesamtliche Meldungen
beurkundete Personenstandsfälle

im Monat Juli/ August 11 im Standesamt Gefell

Hannes Förster
geb.01.08.2011
Gefell

Der Bürgermeister gratuliert den Eltern zur Geburt
ihres Kindes ganz herzlich und wünscht den neuen
Erdenbürgern für die Zukunft alles Gute.

Geburten:

Diego Reinhardt
geb.20.07.2011
OT Blinterndorf

Alexandra Pester
geb.11.08.2011
OT Blinterndorf

Lust auf Besuch?
Kolumbianische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Medellin/ Kolumbien würden
gerne einmal deutsche Weihnachten erleben und den Verlauf
von Jahreszeiten kennen lernen. Um den kolumbianischen Ju-
gendlichen diese Erfahrung zu ermöglichen, suchen wir Fami-
lien, die neugierig und offen sind, ein „kolumbianisches Kind
auf Zeit“ (15-17 Jahre) aufzunehmen. Spannend ist es, mit und
durch das „kolumbianische Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag
neu zu erleben. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen seit
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FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg

„Die Landschaft erobert man mit den Schuh-
sohlen, nicht mit den Autoreifen.“

(Georges Dubamel)

September/ Oktober

am 22.09. Arbeitstagung Wallenfells (Abendveranstaltung)
am 22.09. Rund um den Königsberg (Seniorenwanderung)
am 01.10. Wanderung am Rennsteig

Steinach-Silbersattel
(Tageswanderung)

am 03.10. 12. Grenzlandwanderung
(Halbtageswanderung)

am 13.10. von Saalburg nach Pöritzsch
(Seniorenwanderung)

am 27.10. rund um den Frankenwaldsee
(Seniorenwanderung)

Veranstaltungstermine für das Jahr 2011
(vorläufige Termine - Angaben ohne Garantie)

25.09.11 Jahresfest des Michaelisstiftes in Gefell
01.10.11 Arbeitseinsatz Kleingartenverein  Gefell
02.10.11 30jähriges Posaunenchorjubiläum in Gefell
03.10.11 Deutschlandfest in Mödlareuth
06.10.11 Tischbewertung des Kleintierzuchtvereins Lang-

grün
15.10.11 Tischbewertung des Kleintierzuchtvereins Gefell
15./16.10.11 Kirmes in Langgrün
22.-24.10.11 Kirmes in Gefell
22.-24.10.11 Kirmes in Gebersreuth
28.-30.10.11 Kirmes in Frössen
29.10.11 Kreiskönigsschießen mit Ernennung des Kreis-

meisters im Schießstand Blintendorf
05.-06.11.11 Gemeinschaftsschau der Kleintierzüchter in

Gefell
11.11.11 Skatturnier in Mödlareuth
12.11.11 Kerbetanz in Blintendorf
19.11.11 Weihnachtsmarkt in Mödlareuth
26.11.11 Adventsglühen in Frössen
26.11.11 Adventsmarkt in Gefell
27.11.11 Weihnachtsmarkt in Langgrün
08.12.11 Seniorenweihnachtsfeier in Blintendorf
09.12.11 Schnauzerturnier in Mödlareuth
10.12.11 Seniorenweihnachtsfeier in Göttengrün
11.12.11 Adventskonzert in Gefell
29.12.11 Skatturnier in Göttengrün
31.12.11 Silvestertanz in Langgrün

Veranstaltungshinweise/ Termine

9 Jahren Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grund-Kom-
munikation  gewährleistet ist. Ihr „kolumbianisches Kind auf
Zeit“ ist schulpflichtig und muss ein Gymnasium oder eine
Realschule an Ihrem Wohnort bzw. in der Nähe Ihrer Wohnung
besuchen.
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 17. De-
zember 2011 bis zum Sonntag, den 15. Juli 2012 oder wahlweise
vom 21. Januar 2012 bis zum Sonntag, den 15. Juli 2012. Wenn
Ihre Kinder Kolumbien entdecken möchten, lädt die Deutsche
Schule Medellin zu einem Gegenbesuch ein. Für Fragen und
weitere Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum e.V., die
internationale Servicestelle für Auslandsschulen, Geschäfts-
stelle, Friedrichstraße 23a, 70174 Stuttgart,
Tel. 0711-22 21 401 • Fax 0711-22 21 402,
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com

Wir laden herzlich alle Schüler, Eltern, Verwandte, Bekannte
sowie interessierte Bürger zu unserem „Tag der offenen Tür“
für Freitag, den 23. September 2011, ab 15.30 Uhr ein.

Sie haben die Möglichkeit, sich in der Schule umzuschauen,
Einblicke in die schulische Arbeit zu gewinnen oder mit Erzie-
herinnen und Lehrerinnen im Café ins Gespräch zu kommen.

Der „Tag der offenen Tür“ wird von unseren Schülern selbst mit
gestaltet. Die Kinder werden Führungen durch die Schule über-
nehmen und Auskunft über ihren Unterrichtsalltag geben.
Es  erwarten Sie eine Kunstausstellung, eine Farbentombola,
SINUS-Experimente zum Tüfteln und Ausprobieren und viele
weitere  Angebote. Gegen 16.30 Uhr wird es ein buntes Pro-
gramm aller Schulklassen geben!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Das Kollegium der Grundschule Gefell!
                                              S. Richter

„Tag der offenen Tür „
in der

Staatlichen  Grundschule Gefell

162. Jahresfest des Michaelisstift Gefell
Haus Michaelisstift wird nach umfangreichen

Modernisierungsarbeiten eingeweiht

Das Michaelisstift Gefell lädt ein zum traditionellen Jahresfest
und zur Einweihung des neu sanierten Haus Michaelisstift:
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Erntedank in Reuth
am 25. September 11

10.00 Uhr Kirche Reuth Erntedankgottesdienst
anschließend Wildsau am Spieß in der Holzjurte

„Garten der Generationen“ geöffnet
13.00 Uhr Kirche Reuth Konzert mit dem Consorti-

um musicum e. V./ „Eine Tagesreise in die
Zeit der Renaissance“

Bunter Herbstmarkt
ab 13.30 Uhr Platz vor der Kirche Reuth

• Kartoffeln und Honig aus Reuth
• Pflanzen und Gemüse
• Fleisch und Wurst / Ziegenkäse
• Fisch – frisch und vor Ort geräuchert
• Wein und Spirituosen
• Naturheilprodukte, Kräuter, Tee ...
• Holzrechen / Schafwolle
• Sträuße, Kränze ... aus Naturmaterial / Keramik
• Unterwäsche und Miederwaren
• Schürzen, Strümpfe, Kurzwaren und Heimtextilien
• Eis und andere Süßigkeiten
• Frisch vom Grill: Hähnchen, Hachsen, Rippen ...
• Kaffee und Kuchen / Roster und Steaks  ...

Es spielen auf die „Spukteufel“ der Lebenshilfe Plauen
Mobile Umweltbildung mit dem Umweltwiesel
Besuchen Sie auch Hechlers Heimatstube mit Schmiede-
vorführungen eines Dorfschmieds
Viel Spaß wünscht der Heimatverein Reuth 2006 e. V.

Parkplätze und WC vorhanden. Eintritt frei! Einladung zur 12. Grenzlandwanderung
 am 3. Oktober 2010

Die Grenzlandwanderung beginnt wieder um 9.00 Uhr an der
Brücke in Hirschberg (Verpflegung unterwegs).
Interessierte und wanderfreudige Bürger und Gäste sind hierzu
herzlich eingeladen und willkommen!
Bei Redaktionsschluss stand die Wanderroute noch nicht fest,
diese wird über die Tagespresse bekanntgegeben.

Kinderkleiderbasar in
L A N G G R Ü N !!!

Am Samstag, dem 01.10.2011 findet von 9.00 - 13.00Uhr
im Bürgerhaus (unterhalb der Kirche) in Langgrün wieder ein
Basar für Kinderkleidung statt.

Wann: Sonntag, 25. September 2011, 13.00 Uhr
Wo: Wohnstätten Gefell, Hofer Straße 30/32

Das Fest steht unter dem Motto „Komm bau ein Haus“. Die um-
fangreichen Modernisierungsarbeiten am Haus Michaelisstift
sind beendet und die Gäste können das fertiggestellte Wohn-
haus mit den beiden Wohnbereichen „Sonnenblick“ und „Re-
genbogen“ anschauen. Der Gebäudekomplex wurde Ende des
19. Jahrhunderts erbaut und in den 70iger und 8oiger Jahren
umgestaltet. In knapp 15 Monaten und mit einem Kostenauf-
wand von rund 1,6 Millionen Euro fand der Umbau nach heu-
tigen Anforderungen statt. Das Haus bietet nun für 25 Frauen
und Männer mit Behinderung ein freundliches und gemütli-
ches Zuhause.

Programm:
13.00 Uhr - Festgottesdienst in der Stadtkirche Gefell
14.45 Uhr - offizielle Einweihung und Schlüsselübergabe

Haus Michaelisstift
15.00 Uhr - Buntes Angebot auf der Festwiese, dem Gelände

und dem Haus Michaelisstift

Weitere Informationen:
Martin Scheidt, Geschäftsbereichsleiter Eingliederungs- und
Behindertenhilfe
Tel.: 036643 30-210 • Fax: 036643 30-1 27,
Mobil: 0160-90725807,
E-Mail:m.scheidt@diakonie-wl.de   und
unter: www.diakonie-wl.de

Mit freundlichen Grüßen       Diana Oertel

Gut erhaltene Herbst- und Winterbekleidung von Gr. 50 bis 176
(36), alles rund ums Baby sowie Kind, z.B. Spielzeug (außer
Plüschtiere), Autositze, Kinderwagen, Schlitten, etc. können
am Freitag von 17.00 - 19.00Uhr abgegeben werden.
Rückgabe der nichtverkauften Sachen erfolgt am Montag, dem
03.10. von 17.00 - 18.00Uhr.
Vom erzielten Verkaufspreis werden 10% einbehalten, welche
dann der Kita „Bärenkinder“ in Langgrün zugute kommen.
Nähere Infos, Nummernvergabe sowie Listen gibt es unter Tel.
036649/79200.

 

90

Einladung
Der Vorstand des FSV Hirschberg / Saale e.V. lädt

alle Vereinsmitglieder und Freunde des FSV zu
zwei Tagen Festlichkeiten anlässlich des Jubi-

läums „90 Jahre Fußball in Hirschberg“ ein.
Am 1. und 2. Oktober diesen Jahres werden

Fußballturniere, Gesprächsrunden und eine Fest-
veranstaltung stattfinden.



Gefeller Anzeiger        Seite 6   09/11

Der große Loriot-Abend mit dem Kaba-
rett „Sinnflut“ am 14. Oktober 2011

„Mit Geigen und Trompeten“ - Kabarett „Sinnflut“ aus Weimar
gastiert im Foyer des Kulturhauses. Eine Hommage an Loriot.
Lassen Sie sich verzaubern von bekannten Szenen wie
„Garderobe“, „Die Maus“, „Das Frühstücksei“ und vielen
anderen. Die Künstler Astrid Bransky, Michael Kirmes-Seitz
und Ensemble schlüpfen in die unterschiedlichsten Rollen und
lassen kein Auge trocken. Karten gibt es im Vorverkauf in der
Drogerie Bahner (Marktstraße 4, 07927 Hirschberg, Tel.
036644-22222) und an der Abendkasse.

Pittiplatsch kommt am 16. Oktober 2011 ins
Kulturhaus

Pittiplatsch der Liiiii-iiiiii..…….ebe ist wieder da und möchte
alle seine Fans, die kleinen und die  großen Fernsehkieker, zu
seiner neuen Show für den 16. Oktober 2011 um 10.30 Uhr
ins Kulturhaus einladen. Karten gibt es ab sofort im Vor-

Veranstaltungen im Kulturhaus
(weitere Informationen unter www.hirschberg-saale.de)

02.10.2011, 10.00-16.00 Uhr Flohmarkt
08.10.2011, 19.00 Uhr Themenabend „Oktoberfest“

(Geißer Catering)
14.10.2011, 19.00 Uhr Loriot-Abend mit dem Kaba-

rett „Sinnflut“ aus Weimar
16.10.2011, 10.30 Uhr Pittiplatsch auf Reisen
01.11.2011, 19.00 Uhr Konzert „Die Original Hoch-

und Deutschmeister“
05.11.2011, 19.00 Uhr Griechischer Abend (Geißer

Catering)
19.11.2011, 19.31 Uhr Konzert „Die Höhner“ und

Faschingsauftakt
06.12.2011, 19.30 Uhr Konzert „The Very Best of

Black Gospel“
10.12.2011, 19.00 Uhr Italienischer Abend (Geißer

Catering)
16.12.2011, 19.00 Uhr Die Musikantenparade zur

Weihnachtszeit

Vorankündigung:

Das Jahr der Mauer - open air Ausstellung
Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte zeigt

vom 29. September bis zum 10. Oktober 2011

auf seinem Freigelände die ZAUN-Ausstellung „Das Jahr der
Mauer – politischer Alltag in Thüringen 1961“, die von der Be-
hörde des Landesbeauftragten des Freistaats Thüringen für
Stasi-Unterlagen gestaltet wird.

verkauf:

Drogerie

Bahner,

07927

Hirsch-

berg,

Tel.:

(036644)

22 22 2.
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Unser Hallenbad Krölpa öffnet am
Dienstag, dem 04. Oktober 2011

zu den bekannten Öffnungszeiten

Schwimmhalle Krölpa  • Unter den Gipsbergen
Herr Udo Breit Tel.: 03647/ 413626

Öffnungszeiten:
Montag 15.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag 13.00 bis 16.00 Uhr für Rentner

18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 21.00 Uhr
Freitag 15.00 bis 21.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 16.00 Uhr
Sonntag 09.00 bis 12.00 Uhr

Kinderschwimmkurs im Hallenbad Krölpa
Am Samstag, dem 15. Oktober 2011, beginnt um 14.00 Uhr der
Kinderschwimmkurs mit einem „Schnuppertag“. Die erste Stun-
de ist kostenfrei, hier wird gemeinsam mit den Eltern entschie-
den, ob das Kind geeignet ist, am Schwimmkurs teilzunehmen.
Der Kurs umfasst 15,0 Schwimmstunden (45 Zeitminuten) und
findet jeweils dienstags von 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr und samstags
von 9.00 Uhr bis 9.45 Uhr statt. Ein Schwimmkurs mit 15,0 h
kostet 50,00 Euro und ist am ersten Schwimmtag beim
Schwimmmeister zu bezahlen.
Dieser Kurs ist bereits belegt. Wir nehmen bereits jetzt
gern Ihre Anmeldung für den Kinderschwimmkurs ab Januar
2012 unter den Telefonnummern 03647/4314-0 bzw. 03647/
413626 entgegen.
Viel Spaß wünscht das Team des Hallenbades Krölpa.

Aqua-Fitness für alle im Hallenbad Krölpa!
Aqua-Fitness ist ein Rundumprogramm für den Körper und die
Seele. Es handelt sich um eine richtungsweisende, gesundheits-
orientierte Weiterentwicklung der „traditionellen Wassergym-

Ein Konzert mit den besten Gospelsängern aus den bekanntes-
ten Gospelchören der Welt findet am 6. Dezember 2011 im
Kulturhaus Hirschberg statt.
Karten gibt es ab sofort im Vorverkauf:
Drogerie Bahner, 07927 Hirschberg, Tel. (036644) 22222.

Draisinenevent am
14. - 16.10.2011

zwischen Dreba,
Ziegenrück und

Lückenmühle
Liebe Draisinenfreunde,

der Verein „Thüringer Oberlandbahn e.V.“ lädt Sie zur 3. Drai-
sinenbefahrung in diesem Jahr auf die Streckenabschnitte
Dreba-Ziegenrück und Lückenmühle-Ziegenrück recht herz-
lich ein.
Reservierungen für die einzelnen Draisinenfahrten werden aus-
drücklich erbeten. Eine Reservierung ist bei Frau Rosenberg
unter Tel.: 0365 / 71291365 oder per E-Mail möglich:
info@verein-thueringer-oberlandbahn.de.

Abfahrtszeiten der Trosse:
Freitag, 14.10.2011

Tross 1 ab Knau 16.00 Uhr
Samstag, 15.10.2011

Tross 2 ab Lückenmühle 08.00 Uhr
Tross 3 ab Dreba 09.00 Uhr
Tross 4 ab Lückenmühle 10.30 Uhr
Tross 5 ab Dreba 12.00 Uhr
Tross 6 ab Lückenmühle 13.00 Uhr
Tross 7 ab Dreba 15.00 Uhr
Tross 8 ab Lückenmühle 15.30 Uhr
 Tross 9 ab Dreba 17.30 Uhr

Sonntag, 16.10.2011
Tross 10 ab Lückenmühle 08.00 Uhr
Tross 11 ab Dreba 09.00 Uhr
Tross 12 ab Lückenmühle 10.30 Uhr
Tross 13 ab Dreba 12.00 Uhr
Tross 14 ab Lückenmühle 13.00 Uhr
Tross 15 ab Dreba 15.00 Uhr
Tross 16 ab Lückenmühle 15.30 Uhr
Tross 17 ab Dreba 17.30 Uhr

Preise:
Fahrten ab Dreba 22 € Erwachsener/ 18 € Kind
Fahrten ab Knau 11 € Erwachsener/    9 € Kind
Fahrten ab Lückenmühle 28 € Erwachsener/ 24 € Kind

Wir bitten alle Fahrgäste eine halbe Stunde vor der jeweiligen
Abfahrt am Startbahnhof zu sein, um den reibungslosen Fahr-
kartenverkauf und eine pünktliche Abfahrt zu gewährleisten.

Wir wünschen unseren Gästen eine gute Fahrt und freuen uns
auf Ihrem Besuch.

Ihr                Verein Thüringer Oberlandbahn e.V.

www.verein-thueringer-oberlandbahn.de

nastik“. Die Kursdauer beträgt 10 Stunden. Die Kosten für
diesen Kurs betragen 75,00 € und können nach Abschluss des
Kurses bei der Krankenkasse geltend gemacht werden. In der
Regel wird der Betrag durch die Krankenkassen zurückerstat-
tet.
Bis Ende 2011 sind die Kurse belegt. Gern nehmen wir bereits
jetzt Ihre Anmeldung für die Kurse Januar, immer montags
bzw. mittwochs entgegen. Bei Interesse melden Sie sich bitte
über die Gemeinde Krölpa • Tel.:03647/4314-0 an.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Schwimmmeister Udo Breit

Einladung zum „Frühstückstreffen für Frauen“
am Abend in einem anderen Ort  mit  Karten-

vorverkauf.
Termin: 04.11.2011 • Beginn:19.00 Uhr • Einlass: 18.15 Uhr

Zu unserem nächsten Frühstückstreffen am Abend laden wir
zum ersten Mal in die Plothenbachhalle nach Plothen ein.
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Vereinsnachrichten
Einladung zum Bauermarkt

Die Schalmeinekapelle Gefell fährt am 3. Oktober wie bereits
seit einigen Jahren nach Lindenhayn zum Bauernmarkt.
Für einige von uns ist Lindenhayn auf eine Art die „heimliche
Partnergemeinde“.
Wir werden den Bauermarkt mit zwei bis drei anderen Kapellen
musikalisch umrahmen.
Der Markt bietet u.a. viel Kulinarisches aus der Dübener Heide.
Wer sich keine politischen Reden zum „Tag der deutschen Ein-
heit“ anhören möchte, kann für einen Beitrag von 10,- € mit uns
fahren.
Abfahrt: ca:9.00 Uhr Rückfahrt: ca:18.00 Uhr
Reserviert eure Plätze bei:
Manuela Möse • Tel.: 80931
Jens Spangenberg 80811 • 0174-6943447

AUS UNSEREN ORTSCHAFTEN

Die ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen des gemeinnützigen
Vereins „Frühstückstreffen für
Frauen“ kommen aus verschie-
denen Kirchen der Region und
freuen sich sehr auf Ihren Be-
such. Die Referentin des Abends ist Frau Silke Traub. Sie
spricht zum Thema „Wenn Engel eine Rolle spielen“. Unser
Team würde sich über einen regen Gedankenaustausch zu
diesem Thema mit Ihnen sehr freuen. Lassen Sie sich also ganz
herzlich einladen. Da der Platz in der Plothenbachhalle be-
grenzt ist, bieten wir die Karten zum Preis von 8,50 € im
Vorverkauf vom 04.10.11 bis 29.10.11 an.
Verkaufsstellen:
Schleiz: • Optikgeschäft Apelt

• Foto- Porst
Gefell: • Bücherstube
Tanna: • Optikgeschäft Apelt
Plothen: • Gaststätte Semmler (tägl. ab 11°°Uhr; Fr. Ruhetag)

Wir möchten noch darauf hinweisen, dass am 05.11.11, 9°°Uhr
in der alten Turnhalle in Pausa ein Frauenfrühstück mit Kinder-
betreuung stattfindet. Die Referentin Frau Traub wird dort zum
Thema „Angst – Die Freiheit nimmt sie mir“ sprechen.
Anmeldungen hierzu bitte bei:
Christine Zimmer • Tel: 036645/ 23992.

1.Parkfest in Langgrün
Am 03.09.11 konnte nach einigen Arbeitseinsätzen zur

Wiederbelebung des Dorfparks unser 1.Parkfest stattfinden.
Der Spontanität und der Eigeninitiative einiger Jugendlicher
ist es zu verdanken, dass wir in Langgrün einen weiteren
Höhepunkt zur Förderung der dörflichen Gemeinschaft erleben
durften.
Ganz nebenbei wurde der in den letzten Jahren etwas vernach-
lässigte Park mitten im Dorf in einen ansehlichen Zustand
versetzt.
Hierzu auch der Dank an alle weiteren Helfer sowie den Bauhof
der Stadt für die Unterstützung bei den Mäharbeiten.

Pokal geht für immer nach Berlin -
„Muschi-Magneten“ gewannen zum 3.Mal

hintereinander das Fußball-Freizeitturnier
in Dobareuth

Text und Fotos: Roland Barwinsky

Kurz vor 17 Uhr gab es am 20. August auf dem Sportplatz von
Dobareuth kein Halten mehr. Sektkorken knallten, einige
Nebelkerzen wurden gezündet und ein glückliches Team war
völlig von den Socken. Denn erneut hatten die „Muschi-
Magneten“ aus dem Berliner Osten das dortige Fußball-Frei-
zeitturnier gewonnen. Und da es sich bei ihnen außerdem um
den dritten Sieg hintereinander bei dieser Veranstaltung
handelte, durften die Gäste den errungenen Pokal für immer
mit nach Hause nehmen. Diese Trophäe wolle man auf jeden
Fall daheim sorgsam behandeln, betonten die überaus zufrie-
denen Gewinner.

Die „Muschi-Magneten“ feierten ihren erneuten Sieg bei dem Turnier

Zuvor legten sie erneut eine doch recht beeindruckende Serie

Im Halbfinale setzten sich die späteren Sieger gegen die Vertretung
Töpens nach Neunmeter-Schießen durch
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Florian Schilling vom SV Dobareuth
wurde Torschützenkönig

Diese „Alten Säcke“ aus Dobareuth sorgten hinterm Tresen mit für einen
reibungslosen Ablauf

hin. In ihrer Vorrundengruppe entschieden sie zunächst alle
drei Begegnungen für sich und errangen dadurch 9 Punkte. Die
allermeiste Gegenwehr brachten übrigens die Gastgeber vom
SV Dobareuth zustande. Sie verloren nämlich nur ganz knapp
mit 2:3 gegen die Akteure aus der Hauptstadt. Im Halbfinale
mussten sich die forsch aufspielenden Berliner dann mit den
„Strichern“ aus dem oberfränkischen Töpen auseinandersetzen.
Zwar gab es jetzt auf dem Kleinfeld wiederum tolle Szenen zu
bestaunen, nur Tore fielen keine. Bei dem nun notwendigen
Neunmeter-Schießen obsiegten die „Magneten“ glücklich mit
4:3. Insbesondere ihr Torwart zeigte jetzt einige Glanzleis-
tungen. Im wenige Zeit später stattfindenden Finale, welches
2 x 10 Minuten dauerte, hatten die Weitgereisten erneut knapp
die Nase vorn. Gegen die Dobareuther Gastgeber reichte ihnen
ein denkbar knappes 1:0.
Zwar kam die Heim-
mannschaft durch diese
Niederlage „nur“ auf Platz
2, trotzdem ist dies ein
recht achtbares Ergebnis.
Mit Florian Schilling kam
außerdem der Torschüt-
zenkönig des Turniers aus
ihren Reihen. Er brachte
es auf insgesamt 6 Tref-
fer. Im Halbfinale setzten
sich die Gastgeber übri-
gens mit 2:1 gegen Fun-
Sport Jena durch. Die
Spieler aus der Thüringer
Universitätsstadt schaff-
ten es aber auf Platz 3.
Das sogenannte kleine
Finale entschieden sie mit
1:0 gegen die Auswahl Töpens für sich.
Freude herrschte zudem bei allen Anwesenden über das
ganztägig anhaltende Sonnenwetter. Da machte es einfach nur
Spaß auf dem Rasen zu kicken, hieß es immer wieder. Insgesamt
reisten neun Vertretungen an und beteiligten sich an dem Tur-
nier. Neben den bereits erwähnten Mannschaften, erschienen
aus der Hauptstadt noch Spieler aus Hellersdorf sowie ein Team
namens „Muffe 07“. Mit dabei waren ferner die Jungs vom
Wiesla Hof, die Elite-Squade.de aus Heinersdorf sowie der
Gebersreuther SV.
Erneut zelteten von weither gekommenen Teilnehmer mit ihren
Anhängern im Ort. Vereint verbrachten sie mit den Gastgebern
ein lockeres Wochenende, wo man natürlich das Feiern
keineswegs vergas. Schon zu Beginn am 19. August ging es im
aufgebauten Festzelt hoch her. Einen Tag danach erlebten die
Besucher dort sogar Livemusik mit der Bernd-Wolf-Band.
Zuvor gab es die traditionell recht temperamentvoll verlaufende

sowie ausgiebige Siegerehrung. Für Mit-Organisator Mario
Möschwitzer stand fest, dass dieses Ereignis längst zu den
Höhepunkten im Sportkalender dieses Dorfes gehört. Vorab
musste erneut ein immenses Arbeitspensum bewältigt werden.
Nach seinen Worten begannen bereits im Januar die Vorberei-
tungen. „Damals legten wir die Termine fest und nahmen Kon-
takte zu den jeweiligen Mannschaften auf“, betonte er. Bis auf
eine Vertretung aus Gräfenhainichen, die kurzfristig absagte,
erschienen alle Eingeladenen vor Ort. Ortsbürgermeiser
Thomas Reinhardt wiederum lobte das „Bombenwetter“ und
den Umstand, dass viele fleißige Hände einen reibungslosen
Ablauf garantierten.
Für Mario Kohl, ein weiteres Urgestein dieses Freizeitturnieres,
ist klar, dass nächstes Jahr in Dobareuth was Außerge-
wöhnliches passieren sollte. Denn dann erlebt das Spektakel
seine 15. Auflage. Und so ein Jubiläum müsste entsprechend
begangen werden, war von ihm zu erfahren. Vielleicht gelingt
es ja ehemalige Aktive zu reaktivieren, hieß es noch. Und selbst-
verständlich sind alle Dobareuther Fußballanhänger auf der
Suche nach Sponsoren für den neuen Pokal.

Gefeller Grundschule hat 36 neue
Mitstreiter

- Kulturhaus Hirschberg zur Einweihungsfeier
am 20.August voll besetzt

Text und Fotos: Roland Barwinsky

„Weil heute hier ein großes Zuckertütenfest ist, bin ich da“,
meinte ein besonders gut aufgelegter Erstklässler am 20. August
im Hirschberger Kulturhaus. Tatsächlich wurden dort die 36
neuen Schüler der Gefeller Grundschule mit einem tollen Pro-
gramm bestens auf ihr zukünftiges Leben vorbereitet. Die Lei-
terin dieser Einrichtung, Sabine Richter, sprach deswegen kei-
neswegs grundlos von einem „besonderen Tag“, den diese
Kinder gerade erleben.
Und wie verrückt es in den einzelnen Klassenzimmern zugehen
kann, zeigte anschließend ein vorab äußerst präzise einstu-
diertes Programm. „Vicki“ und ihre Freundin „Pippi“ stritten
sich auf der Bühne zunächst darüber, wie es wohl in so einer
Schule zugehen könnte. Mitglieder des Chores versüßten ihren
frischen Mitstreitern zudem die nächsten Wochen. Denn es
gäbe „Schlimmeres“ als die Lehrer, hieß es da beispielsweise.

 Weitere Lieder sowie Gedichte weckten vor allem Neugier unter
den Kindern. Auch die „Zappelei“ werde man schnell hinter sich
lassen, hieß es noch. „Pippi“ ließ so recht schnell ihre anfäng-
lichen Bedenken hinter sich. Wer nämlich beim Lernen von
Beginn an richtig mitmacht, komme auf jeden Fall später
ziemlich schlau aus dem Schulhaus heraus. Vor allem freute
sie sich, dass alle Schüler sich gut vertragen. Und die Lehre-

„Vicki“ und „Pippi“ machten sich so ihre Gedanken über eine Einrichtung
namens Schule
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Rosalie Themel aus Langgrün will in der
Schule Gefell natürlich ganz fleißig sein

Die neue 1a der Gefeller Grundschule mit Klassenlehrerin Kerstin Hegner

Die neue 1b in Gefell mit Klassenlehrerin Kathrin Rauh

rinnen seien ja ohnehin
ganz prima. Noch wich-
tiger wären aber einzelne
Buchstaben, wie die An-
wesenden anhand von
Beispielen erfuhren. Ohne
dem „M“ wird nämlich
aus „Mama“ ganz schnell
ein eher schreckliches
„AA“. Und das darf ein-
fach nicht sein!
Bevor es zu der überaus
spannenden Übergabe
der oftmals mit viel Fan-
tasie gepackten Zucker-
tüten kam, erfuhren die
Neuen sowie ihre Ver-
wandtschaft weitere hoch
interessante Fakten. So
lernen in Gefell jetzt  insge-

samt 149 Kinder in genau acht Klassen. Um ihr Wohlbefinden
kümmern sich acht Lehrerinnen, fünf Erzieherinnen sowie viele
weitere nette Leute. Klar, dass selbst „Pippi“ mit den langen
Strümpfen jetzt vollends Vertrauen gewann und fortan gern
diese fetzige Einrichtung besuchen möchte. Kerstin Hegner ist
die Klassenlehrerin der neuen 1a in Gefell. Die 1b in dieser
Grundschule übernimmt Kathrin Rauh.

„Schiff ahoi!“....
...sagten sich die Alterskameradinnen und -kameraden zusam-
men mit ihren Angehörigen der FFw Gefell und stachen mit
dem Kabinenschiff trotz Nieselregen in (Stau-) See.

Nach einem sehr guten Mittagessen an Bord ging die Fahrt ab
Mühlberg Richtung Harra und zurück. Ein sehr schönes Stück-
chen Natur entlang der Saale, welche wir ja bislang leider nicht
kannten.
Anschließend fuhren wir nach Pottiga. Nach einer guten Tasse
Kaffee und und leckerem Kuchen ging es weiter zum Aussichts-
turm. Auch hier Wald, Wald und nochmals Wald, schön...
Der Nieselregen hat aufgehört. Es war ein schöner Tag.
Die einhellige Meinung:

Warum denn in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah“!

Regine Schulz

Lustige Spaß-Schwimmwettkämpfe der
Gefeller Grundschüler

-Siegerklasse erhält einen Wanderpokal
Grund zum Jubeln gab es am Freitag, dem 02.09.2011 für alle
149 Grundschüler aus Gefell. Ein großer Spaß-Schwimm-
wettkampf war geplant und die Sonne meinte es an diesem Tag
ganz besonders gut mit uns. Bei herrlichem Wetter freute sich
Bademeister Herr Käsebier über so viele Besucher in seinem
Bad.
Die Spaß-Schwimmwettkämpfe wurden auf Klassenstufenbasis
durchgeführt. Verlierer gab es von vorn herein nicht, denn es
wurde um die Plätze 1 und 2 gekämpft. Beim Klassenwett-
schwimmen gab nun jeder sein Bestes. Für die kleineren Schü-
ler war Wasserlaufen im Planschbecken angesagt.

Auch das Tauchen nach Gegenständen und die Beförderung der
Schätze in eine Schatztruhe gehörten zu den lustigen Wasser-
spielen unserer Kinder. Alles lief unter wachen Augen von
Sportlehrerinnen Frau Riehle und Frau Köcher ab, die die
Zeiten stoppten.
Einen riesigen Reifen von einem Beckenrand zum anderen zu
befördern, verlangte den Schwimmern dieser Staffel schon
einige Kraft und gute Ideen ab.
Am Ende konnten sich unsere Schüler noch einmal richtig im

Die Schüler der Klasse 2b beim Wasserwettlauf
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kühlen Nass austoben. Und das nutzten sie auch, denn so
schnell wird es in diesem Jahr kein Badewetter mehr geben.
Neben dem Auffrischen von Baderegeln und einer riesigen
Menge an Bewegung und Spaß förderte dieser Tag auch den
Zusammenhalt unserer Grundschüler. Urkunden und einen
extra für diesen Anlass gesponserten Pokal warten bei einer
gemeinsamen Auswertung später auf die Sieger.

Im Namen des Kollegiums     S. Richter

Alle hören den Anweisungen von Bademeister Käsebier und
Frau Riehle gespannt zu!

J ubiläen in Gefell und den Ortsteilen
vom 01. bis 31. Oktober 2011

in Gefell
Herr Volkmar Zeh am 01.10. zum  76. Geburtstag
Herr Karl Stamm am 03.10.zum  88. Geburtstag
Frau Elfriede Schröder am 09.10.zum  79. Geburtstag
Herr Uwe Teichmann am 11.10. zum  71. Geburtstag
Frau Herta Scholze am 12.10. zum  73. Geburtstag
Frau Doris Zeh am 17.10. zum  71. Geburtstag
Frau Anni Becker am 19.10. zum  76. Geburtstag
Herr Wolfram Scheunert am 21.10. zum  73. Geburtstag
Frau Ruth Faber am 24.10. zum  76. Geburtstag
Frau Irene Rothe am 24.10. zum  78. Geburtstag
Frau Anni Scholz am 25.10.zum  80. Geburtstag
Frau Roswitha Hager am 26.10. zum  71. Geburtstag
Herr Heinz Meyer am 27.10. zum  74. Geburtstag
Frau Helene Heße am 31.10. zum  92. Geburtstag

im Ortsteil Dobareuth
Frau Elfriede Lange am 01.10. zum  70. Geburtstag
Frau Friedegard Rauh am 01.10. zum  79. Geburtstag
Frau Hildegard Hammerschmidt  am 02.10.zum  84. Geb.
Herr Harald Kripfgans am 05.10. zum  73. Geburtstag
Frau Anita Langheinrich am 05.10. zum  74. Geburtstag
Herr Helmut Kraus am 08.10. zum  75. Geburtstag
Frau Hildegard Lämmerhirt            am 12.10. zum  76. Geb.
Frau Marie Wiesel am 16.10. zum  91. Geburtstag
Herr Martin Eck am 19.10. zum  72. Geburtstag

im Ortsteil Blintendorf
Herr Werner Horn am 08.10. zum  77. Geburtstag
Frau Ingeburg Heinrich am 12.10. zum  81. Geburtstag
Frau Edeltraud Schmidt am 19.10. zum  74. Geburtstag
Frau Renate Prade am 22.10. zum  77. Geburtstag

im Ortsteil Frössen
Frau Hildetraud Grüner am 19.10. zum  85. Geburtstag

im Ortsteil Haidefeld
Frau Thea Ritschel am 03.10. zum  77. Geburtstag
Herr Wolfgang Degen am 16.10. zum  74. Geburtstag

im Ortsteil Langgrün
Herr Ingfried Steudtner am 19.10. zum  75. Geburtstag
Herr Manfred Koch am 28.10.zum  70. Geburtstag

Wir gratulieren zum Geburtstag recht herzlich

und wünschen allen Jubilaren weiterhin alles

Gutes.

Evangelisch - Lutherisches Pfarramt, Kirchberg 7,
07926 Gefell (Tel.: 036649 82259; Fax: 794 685)
E-Mail: Kirche.Gefell@t-online.de

Büro- und Sprechzeiten
Pfarramt Gefell: dienstags 9.00 - 11.00 Uhr

Gefell
Sonntag, 25.9., 13.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresfest

Michaelisstift (Kirche)
Donnerstag, 22.9., 14.00 Uhr Rentnerkreis (Gemeinderaum)
Dienstag, 6.9. und 20.9., 18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift

(Gemeinderaum)
Sonntag, 2.10., 17.00 Uhr Festgottesdienst „30 Jahre

Posaunenchor“ (Kirche)
Sonntag, 9.10., 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit

Taufe (Kirche)
Sonntag, 23.10., 10.00 Uhr Kirmesgottesdienst mit Taufe

(Kirche)
Donnerstag, 20.10., 14.00 Uhr Rentnerkreis (Gemeinderaum)
Dienstag, 4.10. und 18.10., 18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift

(Gemeinderaum)
Hirschberg
Sonntag, 25.9., 10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank-

fest (Kirche)
Sonntag, 9.10., 14.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Sonntag, 23.10., 14.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Donnerstag, 13.10., 14.00 Uhr Rentnerkreis(Gemeinderaum)

Seubtendorf
Sonntag, 2.10., 9.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank-

fest (Kirche)
Sonntag, 16.10., 10.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)

Langgrün
Sonntag, 25.9., 9.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank-

fest (Kirche)
Sonntag, 16.10., 9.00 Uhr Gottesdienst zur Kirmes I (K.)
Montag, 17.10., 10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirmes II (K.)
Sonntag, 30.10., 10.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)

Künsdorf
Sonntag, 2.10., 9.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank-

fest (Kirche)
Sonntag, 23.10., 9.00 Uhr Gottesdienst zur Kirmes I (K.)
Montag, 24.10., 10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirmes II (K.)

Blintendorf
Sonntag, 25.9., 9.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank-

fest (Kirche)
Sonntag, 9.10., 8.30 Uhr Gottesdienst (Kirche/Gem.h.)
Sonntag, 30.10., 9.00 Uhr Gottesdienst (Kirche/Gem.h.)

Kirchliche  Nachrichten
 September/ Oktober
-Angaben ohne Garantie-
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30 Jahre Posaunenchor Gefell
Herzliche Einladung

Der Gefeller Posaunenchor kann in diesem Jahr
auf sein 30-jähriges Bestehen zurückblicken.

Wir laden deshalb alle ein, mit uns dieses Jubiläum am

2. Oktober 2011  zu feiern.
Beginnen möchten wir um 15.30 Uhr mit einem gemeinsamen
Kaffeetrinken im Speisesaal des Michaelisstiftes. Um 17.00
Uhr
findet
dann ein
Festgot-
tesdienst
in der Ge-
feller
Stadt-
kirche
„Unserer
lieben
Frauen“
mit Po-
saunen
chören aus
der Region  statt. Besonders freuen wir uns, dass an diesem
Wochenende auch der Posaunenchor unserer Partnergemeinde
Gerlingen dabei sein wird. Außerdem erwarten wir alle „Ehe-
maligen Posaunenchormitglieder“, die in den vergangen 30
Jahren in unserem Chor mitgewirkt haben, und damit die
Tradition und Arbeit des Chor aufrecht erhalten und fortge-
führt haben. Ihnen gebührt an dieser Stelle schon jetzt ein
herzlicher Dank!
Die Festpredigt hält Regionalbischof Dr. Hans Mikosch, die
musikalische Leitung hat Landesposaunenwart KMD Matthias
Schmeiß.  Stefan Feig

Sonntag, 25. September
9.00 Uhr Ullersreuth Erntedankfestgottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Erntedankfest-Familiengottes-

dienst
14.00 Uhr Blankenberg Erntedankfest-Familiengottes-

dienst
Sonntag, 2. Oktober
9.00 Uhr Pottiga Erntedankfestgottesdienst
10.30 Uhr Frössen Erntedankfestgottesdienst
14.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst der ev. Freikirche
15.30 Uhr Sparnberg BENEFIZKONZERT mit Musi-

kern des Gewandhausorchesters in
neuer Besetzung

Montag, 3. Oktober
Ullersreuth 250 Jahre Jakobuskirche – Fest-

auftakt mit einem Gang durch die
Göritz-Ullersreuther Flur; Nähe
res siehe Aushang

Sonntag, 9. Oktober
10.00 Uhr Blankenberg Kirchweihgottesdienst mit Taufe
13.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst

Sonntag, 16. Oktober
9.00 Uhr Pottiga Kirchweihgottesdienst
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst mit Taufen
13.30 Uhr Sparnberg Kirchweihgottesdienst

Sonntag, 23. Oktober
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg
Kirchspiel Blankenberg • Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler • 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Benefizkonzert

in Sparnberg mit Musikern des
Gewandhausorchesters Leipzig in neuer

Besetzung und guter Tradition,
am Sonntag, 2. Oktober, 15.30 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung der Kreissparkasse Saale-Orla
Eintritt frei, um eine Spende am Ausgang wird gebeten.

250 Jahre Jakobuskirche Ullersreuth
Festauftakt am 3. Oktober mit einem Flurgang
Festwoche vom 29. Oktober bis 6. November
Festgottesdienst am 30. Oktober um 13.30
Uhr mit Regionalbischof Dr. Mikosch
Kirchweihgottesdienst am 6. November um
9.30 Uhr
Näheres zum Festwochenprogramm wird über Aushänge und
die Presse bekannt gegeben.

Junge Konfirmanden (5. Klasse):
freitags, 30.9. und 7.10., 17.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenberg
Offener Konfi-Treff (ab 6. Klasse):
Freitag, 14.10., 17.00 Uhr im Pfarrhaus Blankenberg

Kirchenchor Hirschberg: montags 19.30 Uhr
Kirchenchor Blankenberg: freitags 19.30 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Gefell, Bergstraße 7

Auf dem Tempelgelände sah Jesus Geldwechsler sitzen und
Händler, die Rinder, Schafe und Tauben verkauften. Da mach-
te er sich eine Peitsche aus Stricken und jagte sie alle mit den
Schafen und Rindern aus dem Tempel hinaus. Die Münzen der
Wechsler fegte er auf den Boden und ihre Tische kippte er um.
Den Taubenverkäufern befahl er: „Schafft das weg von hier
und macht das Haus meines Vaters nicht zu einer Markthalle“.

(Johannes-Evangelium 2,14-16)
Gottesdienste
Herzliche Einladung zu unseren Sonntagsgottesdiensten
Am 25. September 09.30 Uhr.
Am 02. Oktober 09.30 Uhr: Erntedankfest.
Am 09. Oktober 09.30 Uhr.
Am 16. Oktober 09.30 Uhr.

Bibelgespräch
Interessenten sind herzlich willkommen zum Bibelgesprächs-
kreis, jeweils donnerstags um 19.30 Uhr bei Familie Ren-
ner, Markt 1a. Wir lesen in der Bibel, sprechen darüber und
versuchen das Gelesene für uns anzuwenden.
22. September: Die erste Konfrontation (Johannes 2,13-25)
06. Oktober: Die neue Geburt (Johannes 3,1-21)

Kinder- und Jungschartreff
Jeden Dienstag um 16.30 Uhr sind alle Kinder bis zur 2.
Klasse und parallel dazu die Jungschar ab der 3. Klasse herzlich
in den Räumen am Markt 1 eingeladen.

„Bücher zum Leben“
Buch des Monats: Tracie Peterson und James Scott Bell:
Die Advokatin. Stadt der Engel – Band 1 (von 3 Bänden)

Tracie Peterson hat bisher mehr als 85 Bücher veröffentlicht.
Sie lebt in Montana (Kansas) und ist seit ihrer Kindheit ent-
schiedene Christin. In „Stadt der Engel“ steht Kit (die Haupt-
figur) oft vor Situationen, die moralisch nicht einwandfrei sind
und mit Halbwahrheiten oder Lügen einfacher zu lösen wären.
Sie entscheidet sich immer für die Wahrheit und Gott hilft ihr
auf erstaunliche Weise.
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Die frischgebackene Ju-ristin
beschließt 1903 nach Los An-
geles zu ziehen. Sie hofft, in der
liberalen Stadt auf eine Anstel-
lung in einer Anwaltskanzlei.
Doch ihre Tante Frederica be-
fürchtet, dass das Karriere-
streben ihrer Nichte ihrem ei-
genen Ansehen in der Gesell-
schaft von Los Angeles schaden
wird. Auch die Gerichtsbarkeit
ist wenig begeistert von Kits
Ansinnen. So findet die junge
Advokatin nur unter Schwierig-
keiten einen Anwalt, der bereit
ist, eine Frau zu beschäftigen.
Und sie zahlt einen hohen Preis,
denn sie ist gezwungen, einen Strafprozess gegen einen Freund
vorzubereiten. Die Anklage lautet auf Mord …
Das Buch ist in der christlichen Bücherstube am Markt 1 in
Gefell zu erhalten.

Wissenswertes
Abzocke im Internet

Die Maschen der
Abzocker

Im Internet locken Seiten
mit Softwareprogrammen
oder Frei-SMS, andere ködern mit Hausaufgabendiensten, Rou-
tenplanern und Rezeptvorschlägen: Mit solch vermeintlich
kostenlosen Web-Angeboten ziehen zweifelhafte Firmen neu-
gierigen Nutzern – in erster Linie Jugendlichen – das Geld aus
der Tasche. Um die Kunden dazu zu bewegen, dass sie einen
mehr oder weniger brauchbaren Vertrag bzw. Abo im Internet
abschließen, versucht man diese zunächst mit vermeintlich
günstigen Angeboten zu ködern. Wer möchte nicht kostenlos
SMS verschicken, wissen wie alt er wird, seine Intelligenz testen
oder, bei jungen Leuten besonders beliebt, schon mal testen,
ob er die theoretische Führerscheinprüfung besteht.
• Kostenhinweis ungenügend: Viele dieser angebotenen
Dienstleistungen gibt es im Internet kostenlos. Die unseriösen
Anbieter verlangen jedoch teilweise horrende Beträge. Sie set-
zen dabei u.a. auf die Unachtsamkeit des Nutzers, der Internet-
seiten eher flüchtig liest. Dass für den vermeintlichen Service
Kosten von 30 bis 200 Euro anfallen verschweigen die Firmen
gern bei der Vorstellung des Angebots. Auf die tückische Preis-
klausel stößt zumeist nur der, der den Button „Allgemeine
Geschäftsbedingungen“ anklickt und das Kleingedruckte liest.
• Abzocke lauert im Kleingedruckten: In manchen Fällen
findet sich nicht nur der Kostenhinweis lediglich in den AGB
(Allgemeinen Geschäftsbedingungen), bei anderen Anbietern
muss man bis an das Ende der Seite scrollen um dann, versteckt
zwischen zahlreichen anderen Informationen, im Fließtext den
Preishinweis zu finden. Die Gestaltung dient ebenfalls dazu,
den Preis zu verschleiern. Mangelnder Kontrast, hellblaue oder
hellgraue Farbe der Schrift sind sehr beliebt. Natürlich ist der
Preishinweis nicht fettgedruckt oder anderweitig drucktech-
nisch hervorgehoben. Auch das Euro-Zeichen („€“) wird ungern
verwendet, „Euro“ ausgeschrieben verschwindet deutlich besser
im Fließtext. Oft wird auch der Betrag nicht in Ziffern ge-
schrieben, sondern ebenfalls ausgeschrieben (z. B. neun Euro
pro Monat statt 9,-€ /Monat).
• Das Häkchen beim Widerruf: Auf manchen Internet-
seiten verzichtet man angeblich bereits bei der Anmeldung
durch schlichtes Setzen eines kleinen Häkchens auf sein
gesetzliches Widerrufsrecht. Nach Auffassung der Verbraucher-
zentrale reicht dieses Häkchen aber nicht aus, um wirksam auf
das Widerrufsrecht zu verzichten.
• Erschlichene Daten: Ein weiterer Köder sind Sach- und
Geldgewinne. Da werden Handys, Spielekonsolen, Digital-

kameras und vieles mehr ausgelobt. Die versprochenen Gewin-
ne sollen zum einen von den Kosten ablenken und zum anderen
kommen die Betreiber so an ihre persönlichen Daten. Damit
man den Gewinn auch erhält, gibt man natürlich seine persön-
lichen Daten, wie z. B. Name, Anschrift und E-Mail, aber auch
Alter und Geschlecht in das dafür vorgesehene Feld ein.

• Versteckte Anbieter: Die Anbieter verstecken sich in aller
Regel. Im Impressum, das zur Informations- und der Anbieter-
kennzeichnung dient, müssen der Name und die Anschrift des
Dienstanbieters stehen, aber auch Daten zur Kontaktaufnahme,
wie Telefonnummer oder E-Mailadresse. Bei unseriösen Anbie-
tern der jeweiligen Seiten ist meistens nur eine Adresse im Aus-
land angegeben. Hinter deutschen Adressen steckt oft nur ein
Briefkasten, hinter Telefonnummern nur eine Bandansage.
Außerdem schließen diese Seiten oft nach kurzer Zeit und
werden unter leicht geänderten Namen und mit einem neuen
Impressum mit der gleichen Masche fortgesetzt. Beliebte Stand-
orte der Betreiber sind Großbritannien, samt (ehemaligen)
Kolonien, wie z.B. die British Virgin Islands, aber auch die
Arabischen Emirate oder die Schweiz.

• Irreführende Internetadresse: Manche Anbieter verwen-
den Internetadressen, die weitgehend identisch sind mit denen
seriöser Institutionen. Beispiel: „www.berufs-wahl.de“ unter-
scheidet sich allein durch den Bindestrich von „www.
berufswahl.de“, der offiziellen Plattform der Bundesagentur für
Arbeit zur Studien- und Berufswahl.

Unseriöse Kleidersammlungen:
Lukratives Geschäft mit abgelegten Röcken und Hosen

Jahr für Jahr werden hierzulande rund 750.000 Tonnen Tex-
tilien aussortiert. Das Gros landet in Altkleider-Containern.
Problem dabei: Statt karitativer Organisationen profitieren nur
allzu oft gewerbsmäßige Altkleidersammler. Unsere Tipps
helfen, nicht auf dubiose Firmen hereinzufallen:
• Unseriöse Sammler: Längst ist der Altkleidermarkt ein
Millionengeschäft, bei dem auch unseriöse Firmen mitmischen.
Solche Geschäftemacher suggerieren Wohltätigkeit, behaupten
etwa, „Projekte zur Verhinderung und Beseitigung von Armut
und Not“ zu unterstützen. Tatsächlich wirtschaften viele Samm-
ler in die eigene Tasche. Zur unlauteren Strategie zählt, unter
falscher Flagge zu segeln. So sind etliche Organisationen unab-
lässig damit beschäftigt, sich von Kleidersammlungen zu distan-
zieren, für die ihr Name missbraucht wurde.
• Schwindler erkennen: Unseriöse Sammler verschweigen
gern Namen und Adresse und geben auf dem Werbezettel nur
eine Telefonnummer an. Wer anruft, erreicht oft niemand oder
landet immer wieder auf einer Mailbox. Oder die Nummer führt
nur zur Druckerei der Handzettel, die mit der Sammlung selbst
nichts zu schaffen hat. Gerade Nepper, Schlepper, Bauernfänger
unter den Sammlern werben stark gefühlsbetont, appellieren
an Mitleid und Hilfsbereitschaft. Zudem locken sie vielfach mit
Symbolen, die an karitative Organisationen erinnern, wie etwa
ein Kreuz oder eine Kirche. Anders als seriöse Vereine können
sie zudem keine überzeugende Auskunft zum Verbleib der
Kleidung und zur Verwendung der Erlöse geben.
• FairWertung: Die derzeit rund 100 Vertragspartner des
gemeinnützigen Verbandes FairWertung www.fairwertung.de
haben sich verpflichtet, bei Sammlung und Vermarktung sozial
und umweltverträgliche Standards einzuhalten. Dazu zählt
beispielsweise: keine Namens- oder Markenlizenz an (gewerb-
liche) Dritte zu vergeben, wahrheitsgemäße Angaben über
Zweck und Verwendung der Kleidersammlungen zu machen,
die eingesammelte Kleidung ordnungsgemäß zu sortieren und
zu vermarkten. Ausweis dieser Haltung ist das Zeichen
„FairWertung“, das der Verein, der selbst keine Altkleider
sammelt, gegen eine Lizenzgebühr vergibt.
• Kleiderkammern: Die oft von Kirchen betriebenen Kleider-
kammern vor Ort bieten sich jederzeit als Adresse an, um sich
von Anzug oder Kostüm zu trennen. Was dort landet, kommt
Bedürftigen in der Gemeinde zugute. Solch direkte Unter-
stützung leisten auch Sammlungen, die für konkrete Hilfs-
projekte im In- und Ausland bestimmt sind. Allerdings: Auch


